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Beitragsberechnung BVG 

Da der AHV/IV-Rentenbetrag ab 1. Januar 2011 angepasst wird, wird der Koordinationsabzug auch in der beruflichen 
Vorsorge erhöht. Die Eintrittsschwelle wird ebenfalls erhöht. Anbei finden Sie die neuen Grenzbeträge, die ab 1. Januar 
2011. 
 
     

Bis zum 31.12.20Bis zum 31.12.20Bis zum 31.12.20Bis zum 31.12.2010101010    
    

    
Ab dem 01.01.20Ab dem 01.01.20Ab dem 01.01.20Ab dem 01.01.2011111111    

 
Versicherter Lohn gemäss Versicherter Lohn gemäss Versicherter Lohn gemäss Versicherter Lohn gemäss 
BVG (12 Monate)BVG (12 Monate)BVG (12 Monate)BVG (12 Monate)    

AHV-pflichtiger Jahreslohn minus 
Koordinationsabzug von CHF 23’940 

Versicherter Mindestlohn: CHF 3’420 

Maximaler versicherter Lohn: CHF 58’140 

AHV-pflichtiger Jahreslohn minus 
Koordinationsabzug von CHF 24’360 

Versicherter Mindestlohn: CHF 3’480 

Maximaler versicherter Lohn: CHF 59’160 

Obligatorisch nach BVG Obligatorisch nach BVG Obligatorisch nach BVG Obligatorisch nach BVG 
versicherte Personenversicherte Personenversicherte Personenversicherte Personen    

Sämtliche Mitarbeitende mit einem 
Jahreslohn von über CHF 20’520 

Sämtliche Mitarbeitende mit einem 
Jahreslohn von über CHF 20’880 

Gemäss der Änderungen der Grenzbeträge, basiert die Beitragsberechnung auf folgenden Punkten: 

AHV-pflichtiger Lohn (12 Monate) Koordinierter Lohn gemäss BVG (12 Monate) 

Von CHF 0 bis CHF 20'879    CHF 0 

Von CHF 20'880 bis CHF 27'839    CHF 3'480 

Von CHF 27'840 bis CHF 83'520 AHV-pflichtiger Lohn minus CHF 24'360 

Von CHF 83'521* bis CHF 334'080 AHV-pflichtiger Lohn minus CHF 24'360 

* ausschliesslich für « PLUS » Pläne  

Beispiel Beitragsberechnung BVG 

Folgende Beispiele sind anzuwenden bei einem Plan  « Unica », für eine Person, die älter als 25 Jahre und nicht 
arbeitsunfähig ist. 

Beispiel 1 

Arbeitsperiode = vom 01.01.2011 bis 31.03.2011 : 

Anzahl Tage AHV-Pflichtiger Lohn 
Januar 30 CHF 1’500 
Februar 30 CHF 1’500 
März 30 CHF 1’500 
Total 90 CHF 4’500 

 

20'880 x 90 
Eintrittschwelle für 90 Tage � 360 

= CHF 5’220  

 
Wird diese Eintrittsschwelle nicht erreicht, ist die Person nicht BVG-pflichtig. 

Berechnung der BVG-Beiträge 

BVG-Beitrag für 90 Tage = CHF 0 
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Beispiel 2 

Arbeitsperiode = vom 01.01.2011 bis 31.03.2011 : 

Anzahl Tage AHV-pflichtiger Lohn 

Januar 30 CHF 1'500 
Februar 30 CHF 2'000 
März 30 CHF 2'000 
Total 90 CHF 5'500 

 

20'880 x 90 
Eintrittschwelle für 90 Tage � 360 

= CHF 5’220  

Die Eintrittsschwelle wird erreicht. Die Person ist BVG-pflichtig. 

24'360 x 90 
Koordinationsabzug für 90 Tage � 360 

= CHF 6’090  

 

3'480 x 90 
Minimaler koordinierter Lohn für 90 Tage � 360 

= CHF 870  

Berechnung der BVG-Beiträge 

AHV-Lohn = CHF 5’500 
./. Koordinationsabzug = CHF 6’090 
Koordinierter Lohn = CHF 0 

 
Die Person ist BVG-pflichtig, aber der koordinierte Lohn (CHF 0) erreicht den minimalen koordinierten Lohn nicht 
(CHF 870). Der BVG-Beitrag muss somit auf den minimalen koordinierten Lohn berechnet werden. 

BVG-Beitrag für 90 Tage � CHF 870 x 7% = CHF 60.90 (minimaler Beitrag) 

Beispiel 3 

Arbeitsperiode = vom 01.01.2011 bis 31.03.2011 : 

Anzahl Tage AHV-pflichtiger Lohn 

Januar 30 CHF 2'000 
Februar 30 CHF 2'000 
März 30 CHF 2'400 
Total 90 CHF 6'400 

 

20'880 x 90 
Eintrittschwelle für 90 Tage � 360 

= CHF 5’220  

Die Eintrittsschwelle wird erreicht. Diese Person ist BVG-pflichtig. 

24'360 x 90 
Koordinationsabzug für 90 Tage � 360 

= CHF 6’090  

 

3'480 x 90 
Minimaler koordinierter Lohn für 90 Tage � 360 

= CHF 870  

Berechnung der BVG-Beiträge 

AHV-Lohn = CHF 6’400 
./. Koordinationsabzug = CHF 6’090 
Koordinierter Lohn = CHF 310 

 
Die Person ist BVG-pflichtig, aber der koordinierte Lohn (CHF 310) erreicht den minimalen koordinierten Lohn nicht 
(CHF 870). Der BVG-Beitrag muss somit auf den minimalen koordinierten Lohn berechnet werden. 

BVG-Beitrag für 90 Tage � CHF 870 x 7% = CHF 60.90 (minimaler Beitrag) 
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Beispiel 4 

Arbeitsperiode = vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 : 

Anzahl Tage AHV-pflichtiger Lohn 

Januar 30 CHF 5’000 
Februar 30 CHF 5’000 
…   … 
November 30 CHF 5'000 
Dezember 30 CHF 10'000 
Total 360 CHF 65'000 

 

Eintrittschwelle für 360 Tage � = CHF 20’880   

Die Eintrittsschwelle wird erreicht. Diese Person ist BVG-pflichtig. 

Koordinationsabzug für 360 Tage � = CHF 24’360   

Minimaler koordinierter Lohn für 360 Tage � = CHF 3’480   

Maximaler koordinierter Lohn für 360 Tage � = CHF 59’160   

Berechnung der BVG-Beiträge 

AHV-Lohn = CHF 65’000 
./. Koordinationsabzug = CHF 24’360 
Koordinierter Lohn = CHF 40’640 

 
Die Person ist BVG-pflichtig. Der koordinierte Lohn (CHF 40'640) übersteigt den minimalen koordinierten Lohn  
(CHF 3'480) und ist niedriger als der maximale koordinierte Lohn (CHF 59'160). Der BVG-Beitrag ist wie üblich zu 
berechnen: 

BVG-Beitrag für 360 Tage � CHF 40'640 x 7% = CHF 2'844.80 

Beispiel 5 

Arbeitsperiode = vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 : 

Anzahl Tage AHV-pflichtiger Lohn 

Januar 30 CHF 7’500 
Februar 30 CHF 7’500 
…   … 
November 30 CHF 7'500 
Dezember 30 CHF 15'000 
Total 360 CHF 97'500 

 
Eintrittschwelle für 360 Tage � = CHF 20’880   

Die Eintrittsschwelle wird erreicht. Diese Person ist BVG-pflichtig. 

Koordinationsabzug für 360 Tage � = CHF 24’360   

Minimaler koordinierter Lohn für 360 Tage � = CHF 3’480   

Maximaler koordinierter Lohn für 360 Tage � = CHF 59’160   

Berechnung der BVG-Beiträge 

AHV-Lohn = CHF 97’500 
./. Koordinationsabzug = CHF 24’360 
Koordinierter Lohn = CHF 73’140 

 
Die Person ist BVG-pflichtig. Der koordinierte Lohn (CHF 73'140) übersteigt den minimalen koordinierten Lohn  
(CHF 3'480) und übersteigt ebenfalls den maximalen koordinierten Lohn (CHF 59'160). Der BVG-Beitrag muss somit 
auf den maximalen koordinierten Lohn berechnet werden. 

BVG-Beitrag 360 Tage => CHF 59'160 x 7% = CHF 4'141.20 (maximaler Beitrag) 
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Beispiel 6 

Arbeitsperiode = vom 20.06.2011 bis 07.09.2011 : 

Anzahl Tage AHV-pflichtiger Lohn 

Juni 11 CHF  2’800 
Juli 30 CHF  7’100 
August 30 CHF  7’100 
September 7 CHF  3’000 
Total 78 CHF 20’000 

 

20'880 x 78 
Eintrittschwelle für 78 Tage � 360 

= CHF 4’524  

Die Eintrittsschwelle wird erreicht. Die Person ist BVG-pflichtig. 

24'360 x 78 
Koordinationsabzug für 78 Tage � 360 

= CHF 5’278  

 

3'480 x 78 
Minimaler koordinierter Lohn für 78 Tage � 360 

= CHF 754  

 

59'160 x 78 
Maximaler koordinierter Lohn für 78 Tage � 360 

= CHF 12’818  

Berechnung der BVG-Beiträge 

AHV-Lohn = CHF 20’000 
./. Koordinationsabzug = CHF 5’278 
Koordinierter Lohn = CHF 14’722 

 
 
Die Person ist BVG-pflichtig. Der koordinierte Lohn (CHF 14'722) übersteigt den minimalen koordinierten Lohn  
(CHF 754) und übersteigt ebenfalls den maximalen koordinierten Lohn (CHF 12'818). Der BVG-Beitrag muss somit auf 
den maximalen koordinierten Lohn berechnet werden. 

BVG-Beitrag für 78 Tage � CHF 12'818 x 7% = CHF 897.25 (maximaler Beitrag) 

Internet 

Online-Kalkulationshilfen für die Beitragsberechnung und für die Bestimmung der Grenzbeträge stehen Ihnen ebenfalls 
auf unserer Internetseite zur Verfügung(E-Hotela / E-services / Simulation / Berufliche Vorsorge). 


